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Ministerial-Verordnung
zur Ausführung des Gesetzes, betreffend den Verkehr mit Butter, Käse

und Schmalz und deren Ersatzmitteln, vom 15. Juni 1897.

199]) Zur Ausführung des Reichsgesetzes vom 15. Juni 1897, betreffend
den Verkehr mit Butter, Käse, Schmalz und deren Ersatzmitteln, Seite 475fg.
des Reichs-Gesetzblattes, wird hiermit von der unterzeichneten Landescentral-
behörde Folgendes verordnet:

81.
Als Behörde im Sinne des 87 des Reichsgesetzes, der von der gewerbs-

mäßigen Herstellung von Margarine, Margarinekäse oder Kunstspeisefett Anzeige
zu erstatten, ist für den betreffenden Verwaltungsbezirk der Großherzogliche
Bezirksdirektor zuständig.
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